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Aufgabe 9:

(a) Sei eine Funktion f definiert durch

f : R2 −→ R, (x, y)t 7−→






xy2

x2+y4 falls (x, y) 6= (0, 0)

0 falls (x, y) = (0, 0)
.

Zeigen Sie bitte, dass f im Nullpunkt das Folgenkriterium für Stetigkeit für

jede Folge erfüllt, die sich auf einer Geraden dem Nullpunkt nähert. Ist die

Funktion f im Punkt (0, 0) stetig?

(b) Betrachte die Funktion

f : R2 \ {(0, 0)t} −→ R : (x, y)t 7→
x2y2

x2y2 + (x− y)2
.

Zeigen Sie bitte,

lim
x→0

lim
y→0

f(x, y) = lim
y→0

lim
x→0

f(x, y).

Ist die Funktion f stetig in den Punkt (0, 0)t fortsetzbar?

Aufgabe 10: Sei X := [0,∞)× [0,∞) und f : X −→ R die Potenzfunktion

f(x, y) =






0 für x > 0 und y = 0

1 für x = y = 0

yx sonst

.

Untersuchen Sie bitte, an welchen Stellen die Funktion f stetig ist.

Aufgabe 11: Betrachte V = Matn(R) ∼= R
n2

als normierten Raum mit der euklidi-

schen Norm

‖(aij)‖2 =

√

√

√

√

n∑

i=1

n∑

j=1

a2
ij,

und betrachte U = {A ∈ V | A ist symmetrisch} als metrischen Raum mit der Ein-

schränkung der Metrik von V auf U.

Zeigen Sie bitte, dass die folgende Menge offen in U ist:

P = {A ∈ U | A ist positiv definit}

Aufgabe 12: Sei U eine nicht leere, offene und beschränkte Teilmenge von Rn, so

dass für x, y ∈ U stets auch −x ∈ U und λ · x+ (1− λ) · y ∈ U für λ ∈ [0, 1] gilt.

Zeige, dass

‖x‖ := inf
{
λ > 0

∣

∣

∣

x

λ
∈ U

}

eine Norm auf Rn definiert.


